
Abg. Albrecht führte aus, dass mit diesem Antrag die Verwaltung beauftragt werden solle, eine Analyse 
zur Qualität des Teichschlammes, gerade in Bezug auf Schwermetalle, zu erstellen. Zudem solle ein poli-
tisches Signal erfolgen, dass sich der Kreistag für den Erhalt des „Höffers Teich“ ausspreche. 
 
Umweltdezernent Schwarz erklärte, dass es im Zuge des Regionale 2010 Projektes einen Wettbewerb 
gab, der nun abgeschlossen sei und ein Ergebnis hervorgebracht habe. Hierüber sollte unter den Mittei-
lungen/Anfragen berichtet werden. Die Bezirksregierung werde in diesem Frühjahr ein hydrologisches 
Gutachten erstellen um im Zusammenhang mit dem Siegwehr die Wasserführung insgesamt zu beurteilen 
und eine dauerhafte Lösung für diesen gesamten Bereich zu ermitteln.  
 
Herr Dr. Sennewald bestätigte dies. Das Ergebnis des hydrologischen Gutachtens werde die Grundlage 
für weitere Schritte darstellen.  
 
KVD Zimmermann präsentierte den v. g. Sachstandsbericht. Dieser ist als Anhang 3 beigefügt. 
 
Abg. Kehlenbach fragte, in welchem Zeitrahmen die vorgestellten Maßnahmen forciert werden könnten. 
 
KVD Zimmermann wies darauf hin, dass die Bezirksregierung bzw. das Projekt 2010 Träger der Maß-
nahme sei. Der Rhein-Sieg-Kreis werde an der Regionale 2010 beteiligt. Jedoch lägen die weiteren Maß-
nahmen auf der Ebene der Bezirksregierung. Insofern könne der Rhein-Sieg-Kreis lediglich einen Appell 
an die Bezirksregierung richten.  
 
Abg. Albrecht teilte mit, dass die politische Unterstützung des Rates der Gemeinde Windeck Ziel beab-
sichtigt gewesen sei, da ein Verschwinden des „Höffers Teich“ befürchtet wurde. Er beantrage, dass sich 
der Umweltausschuss dem Ratsbeschluss der Gemeinde Windeck anschließe. Hierdurch solle die Unter-
stützung der Gemeinde Windeck sowie die Hoffnung auf dem Erhalt des „Höffers Teich“ zum Ausdruck 
gebracht werden; dies unter den Voraussetzungen, dass das hydrologische Gutachten entsprechende 
Ergebnisse liefere und  die Problematik der Schwermetalle geklärt sei. 
 
SkB Wagner schloss sich diesen Ausführungen an.  
 


